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in der Bearbeitung“, so van Dyk.
Für die geplante Kinderta-

gesstätte liegt der Stadt dagegen 
noch kein Bauantrag vor. Diese 
soll also erst in einem zweiten 
Bauabschnitt errichtet werden. 
Die Planungen sehen vor, dass in 

Die Planungen für eine Erweite-
rung des Netto-Marktes an der 
Wasserstraße und den Bau ei-
ner neuen Kindertagesstätte auf 
dem dahinter liegenden Grund-
stück werden konkret. Die neben 
dem Supermarkt liegenden Ge-
schäftsräume eines Restposten-
Handels wurden inzwischen 
geräumt und sollen in Kürze ab-
gerissen werden. „Die erforderli-
che Genehmigung wurde bereits 
erteilt“, erklärt Stadtsprecher Pe-
ter van Dyk.

Der Restposten-Laden soll 
wohl komplett dem Erdboden 
gleich gemacht werden. Der 
Netto-Supermarkt wird anschlie-
ßend vergrößert und moderni-
siert. Nach Angaben der Stadt 
wird die Verkaufsfläche exakt 
799 Quadratmeter betragen. 
Den Bauantrag hat der Investor 
bereits gestellt. „Er befindet sich 

der Kita insgesamt fünf Gruppen 
eingerichtet werden sollen. Das 
Gebäude soll auf einem rund 
3600 Quadratmeter großen 
Grundstück errichtet werden, 
das Anfang des Jahres von der 
Stadt an den Investor verkauft 

worden ist. Die Zufahrt zu der 
Fläche erfolgt über die Wasser-
straße.

Der genaue Zeitplan für das 
gesamte Bau- und Erweiterungs-
projekt ist noch nicht bekannt. 
Der Investor hat sich nach Anga-
ben der Stadt bei den Verhand-
lungen über den Grundstücks-
verkauf zusichern lassen, seine 
Daten nicht bekannt zu machen.

Supermarkt soll größer werden
Restposten-Laden an der Wasserstraße ist bereits geräumt – Stadt bearbeitet den Bauantrag 
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Abriss steht bevor: Der ehemalige Restemarkt an der Wasserstraße.
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Liebe Altenbochumer, liebe Wiemelhauser,

mit dieser Ausgabe verabschieden wir uns ein eine kurze Sommer-
pause. Die nächste „VorOrt“ erscheint am 31. August. Stillstand 
herrscht in dieser Zeit natürlich nicht. Altenbochum und Wiemel-
hausen sind auch in den Sommermonaten in Bewegung. Ferien-
angebote, Spaziergänge, Konzerte, das traditionelle Radrennen im 
Kirchviertel: In unseren Stadtteilen ist immer etwas los. Außerdem 
geht es in dieser Ausgabe um jugendliches Engagement, echte 
Ruhrgebiets-Atmosphäre auf rund neun Quadratmetern und den 
geplatzten Traum vom Eigenheim in Altenbochum. Aber lesen Sie 
selbst. 

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Sommer, 
Ihr VorOrt-Team 

OLIVER SCHMIDT

Ihr Immobilien-Berater für BOCHUM ALTENBOCHUM

Kauf  /  Verkauf  /  Vermietung

Wertermittlung

Barrierefreie Wohnberatung

Immobilien
0234 611-4804
o.schmidt@s-immobiliendienst.de
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Sie sind jung und lernen früh, 
Verantwortung zu übernehmen. 
Alle zwei Wochen treffen sich 
die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr Altenbochum zu einem 
Übungsabend. Im Juni gab es 
sogar einen echten Löschein-
satz. Wir waren mit vor Ort.

Eine Brachfläche am Gesund-
heitscampus, Schotter, Abfall, 
Baumaterial: Die Jugendfeuer-
wehr ist mit zwei Fahrzeugen 
ausgerückt – dem eigenen 
Mannschaftswagen und 
einem Löschfahrzeug. 
Die Feuer sind zwar klein, 
aber trotzdem schon 
von weitem zu sehen. Die 
Jugendleiter haben sie in 
Feuerschalen entzündet. Als 
Brennstoff dienen alte Holzpa-
letten, die vor Ort mit einer Ket-
tensäge zerkleinert werden. Auf 
dem heutigen Einsatzplan steht 
„Feuerlöscher-Training“, dafür 
haben die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr ihre volle Montur an-
gelegt: Uniform, Stiefel, Helm und 
Handschuhe. „Es geht darum, 
handlungssicher zu werden“, er-
klärt Nico Riemel den Einsatz. 

Der 24-Jährige ist Oberfeuer-
wehrmann und Leiter der Jugend-
feuerwehr Altenbochum. 

Die Jugendlichen sind hoch 
konzentriert. Rund zehn Feuerlö-
scher haben die Teamleiter mit-
gebracht. Einige sind mit CO2 
gefüllt, andere mit ABC-Pulver 
oder Löschschaum.

Gefahren früh erkennen
Jugendfeuerwehr Altenbochum beim Feuerlöscher-Training

Bevor es losgeht, wird schnell 
noch die Berufsfeuerwehr infor-
miert. Sollten Passanten einen 
Brand oder starke Rauchent-
wicklung melden, muss schließ-
lich klar sein, dass es sich nur 
um eine Übung handelt. Dann 
wird es ernst. Feuerlöscher entsi-
chern, richtig festhalten und los: 
Schaum und ABC-Pulver verfeh-
len ihre Wirkung nicht. Es qualmt 
gewaltig, dichte Rauchschwa-
den ziehen über das Gelände. 

Die Jugendfeuerwehr Alten-
bochum gibt es inzwischen seit 
rund 27 Jahren. Die Mitglieder 
sind zwischen 9 und 18 Jahre 
alt. Was sie vereint ist techni-
sches Interesse und sicherlich 
auch ein bisschen Abenteuerlust.

Die Voraussetzungen? „Man 
muss teamfähig und hilfsbereit 
sein“, sagt Cedric. Der 17-Jäh-
rige ist Sprecher des jungen 
Teams. Im nächsten Jahr will er 
in die aktive Wehr übertreten. 

Mädchen gibt es bei der Ju-
gendfeuerwehr übrigens auch. 
Deshalb ist auch eine weibliche 
Betreuerin dabei.

Dass die Mädchen noch in 
der Minderheit sind, hat vor allem 
auch bauliche Gründe. In den 
Räumen der Jugendfeuerwehr 
„Am Pappelbusch“ gibt es keine 
getrennten Umkleiden. Doch das 
wird sich ändern, sobald die neue 
Wache am Hauptfriedhof fertig 
ist. Die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr lernen alles, was „die Gro-
ßen“ auch wissen müssen. Brand-

prävention, Wasserentnahme aus 
der Ruhr, Klettern, Erste Hilfe und 
mehr. „Es geht darum, ihnen die 
Angst zu nehmen“, sagt Marvin 
Bätzel, stellvertretender Jugend-
wart. „Außerdem sollen sie ein 
Bewusstsein für Gefahrenlagen 
entwickeln.“

Praktisches Alltagswissen 
wird dabei genauso vermittelt, 
wie richtiges Verhalten in Kri-
sensituationen. Das Auge soll für 
Gefahren geschult werden. Da-
mit keiner mehr mit „Scheuklap-
pen“ durch die Gegen laufe. 

Und Disziplin? „Die wird na-
türlich auch gelernt“, lacht  Rie-
mel. Bei ihm sei das nicht anders 
gewesen. Auch bei der Jugend-
feuerwehr gebe es schließlich 
Hierarchien und Befehle.

Auf dem Übungsplatz sind 
die Feuer inzwischen verloschen. 
Die verkohlten Holzreste ver-
schwinden am Rande des Gelän-
des unter einem dicken Wasser- 
und Schaumteppich – sicher ist 
sicher. Die rund 300 Liter Was-

Übung mit einem CO2-Feuerlöscher.

saisonale

   Beet- &

      B
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   Beet- &

      B
alkonpflanzen

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 09:30 Uhr-17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr-13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Fr. 08:30 Uhr-16:00 Uhr

Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!
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Ab dem 3. Juli können sich Verei-
ne, Einrichtungen und Organisa-
tionen wieder mit zukunftsweisen-
den Ideen und Projekten bei den 
Stadtwerken Bochum bewerben.
Die Stadtwerke suchen Projekte, 
die die Stadt lebenswert und at-
traktiv machen und langfristig wir-
ken. Eingereicht werden können 
Anträge ab einer Fördersumme 
von 25.000 Euro. Die Frist läuft 
noch bis zum 30. Juli. Bis dahin 
können die Projektträger ihre Be-
werbungsdaten eingeben und er-
gänzende Dokumente hochladen. 
Die vollständigen Bewerbungsbe-

dingungen finden sich auf den 
Internetseiten der Stadtwerke. 
Hinweise zur Vertragsgestaltung 
sind dort ebenfalls hinterlegt.  
Verpflichtend ist auf jeden Fall 
ein Finanzierungsplan. Zu-
kunftsprojekte können eine Lauf-
zeit von bis zu drei Jahren haben. 
Im Herbst wird der Stadtwerke-
Aufsichtsrat die Zukunftsprojekte 
2019 auswählen. Zur Förderung 
stellen die Stadtwerke insgesamt 
400.000 Euro zur Verfügung. 
Alle Informationen finden sich 
auf den Internetseiten: 
www.stadtwerke-bochum.de

Zukunftsprojekte
Stadtwerke: Antragsfrist bis 30. Juli

Gartenteich BraunGartenteich Braun
IHR FACHGESCHÄFT seit über

        30 Jahren!

Öffnungszeiten: Anfang März bis Mitte Oktober
Mo.-Sa. von 10- 13 Uhr und zusätzlich Mo., Mi., Fr. von 15 - 16.30 Uhr

Koi, Teichfische, Teichpflanzen, 
Teichtechnik, Musterteiche u.v.m.

Prinz-Regent-Str. 68d
44795 Bochum
Tel.: 0234/46 19 49
Fax: 0234/46 21 99
E-Mail: info@koi-braun.de
www.koi-braun.de • www.facebook.com/GartenteichBraunGmbH/

ser, die aus dem Löschfahrzeug 
entnommen wurden, werden an 
einem nahen Hydranten wieder 
aufgefüllt. Das Fahrzeug muss für 
den Ernstfall schließlich immer 
sofort voll einsetzbar sein.

Auszeichnungen gibt es bei 
der Jugendfeuerwehr natürlich 
auch. Sie heißen „Jugendflam-
men“ und werden nach kleinen 
Tests überreicht. Für die erste von 
drei Stufen müssen die Teilneh-
mer zum Beispiel ein Hydranten-

schild lesen können oder einen 
Schlauch aufrollen. Das absolute 
Highlight ist natürlich der Berufs-
feuerwehrtag. Dann gibt es einen 
24-stündigen Bereitschaftsdienst, 
bei dem für die Jugendfeuerweh-
ren der Stadt Unfälle, Brände 
oder ähnliche Situationen simu-
liert werden. Und dann – aber 
auch nur dann – darf sogar mal 
mit Martinshorn und Blaulicht ge-
fahren werden. Allerdings nur auf 
den letzten Metern.

Die Teamleiter: Markus Fleige, Marvin Bätzel, Nico Riemel (v.li.).

Cedric und Hendryk im Einsatz (v.li.).

1 Käse- oder 
Chili-Würstchen
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Gepflegte Gebrauchtwagen im Angebot
KFZ Meisterbetrieb mit Werkstatt

Tel. 02 34.35 76 76 
Wittener Str. 254 - 256 • www.auto-schiller.de

HU*/AU*
*durch autorisierte Prüforganisation

Meisterwerkstatt Ihres Vertrauens

An- und Verkauf 
gepflegter Gebrauchtwagen

 seit über 50 Jahren in Altenbochum

und Aufbahrungsräume mit zu 
betreiben. Diese abzureißen, 
hätte jedoch Kosten von mehr 
als 200.000 Euro produziert. 
Der Kompromiss sieht nun so 
aus: Die jüdische Gemeinde 
errichtet für ihren Friedhof eine 
neue Trauerhalle und ist auch 
bereits mit der Erstellung eines 
Bauantrages befasst. Die beste-
henden Gebäude werden nicht 
mehr benötigt.

Das Grundstück des neu-
en jüdischen Friedhofs wird der 
Gemeinde zum symbolischen 
Preis von 1 Euro übereignet. 
Weitere 7500 Euro werden für 

einen Weg fällig, über den die 
noch bestehenden städtischen 
Gräber erreicht werden können. 
Zwar werden auf diesem Teil des 
Hauptfriedhofs schon seit Jahren 
keine neuen Grabstätten mehr 
angelegt. Dort befinden sich je-
doch noch einige Familiengrä-
ber, deren Nutzungsrechte erst 
im Jahr 2056 erlöschen. Damit 
diese Gräber angemessen be-
sucht werden können, muss der 
Weg errichtet werden. Die bishe-
rige Zuwegung fällt wegen des 
Baus der neuen Trauerhalle weg.

In den Verhandlungen 
zwischen Stadt und Gemeinde 

wurden außerdem Übergangs-
regelungen getroffen. Sollten 
schon vor der Übergabe des 
Friedhofsbetriebes Bestattungen 
erforderlich sein, würden diese 
von der Stadt durchgeführt. Die 
Gebühren würden in diesen Fäl-
len ebenfalls dem städtischen 
Haushalt zugute kommen. So-
bald alles fertig ist, soll der jü-
dische Friedhof jedoch komplett 
eigenständig von der Gemeinde 
betrieben und verwaltet werden. 
Diese muss dann auch entschei-
den, ob sie das Gelände auf 
irgendeine Weise – Hecken-
bepflanzung oder Zaun - ein-
frieden will. Die Kosten dafür 
würden ebenfalls von der Ge-
meinde getragen.

Die Zukunft des jüdischen Fried-
hofs beschäftigt die Stadt und 
die jüdische Gemeinde Bochum-
Herne-Hattingen schon seit zehn 
Jahren. Jetzt ist endlich eine Ent-
scheidung gefallen. Weil das 
bisher genutzte Gräberfeld in 
Wiemelhausen Ende des Jahres 
voll belegt sein wird, entsteht ein 
neues auf dem östlichen Teil des 
Hauptfriedhofs in Altenbochum.

Schon im Jahr 2011 war 
das Gelände ins Blickfeld der 
Gemeinde gelangt. Eine Alter-
nativfläche in Höntrop erwies 
sich für die Glaubensgemein-
schaft als uninteressant, weil 
zu schlecht erreichbar. Die 
rund 15.500 Quadratmeter in 
Havkenscheid bieten der Ge-
meinde nun Planungssicherheit 
für die kommenden 100 Jahre. 
Jüdische Gräber sind bekannt-
lich Ewigkeitsgräber, das heißt, 
sie werden niemals wieder neu 
belegt.

Auch der bisherige Knack-
punkt in den Planungen – die 
denkmalgeschützte Trauerhalle 
am östlichen Teil des Haupt-
friedhofs – konnte inzwischen 
entschärft werden. Die jüdische 
Gemeinde hat kein Interesse da-
ran, die bestehenden Betriebs- 

Jüdische Gemeinde bekommt neuen Friedhof
Fläche an der Wasserstraße wird Ende des Jahres voll belegt sein – Neue Trauerhalle in Havkenscheid 

Der jüdische Friedhof an der Wasserstraße ist fast voll belegt.

Ein Rap, ein Buch und eine tolle 
Auszeichnung: Schüler der Graf-
Engelbert-Schule haben beim 
diesjährigen Dr-Otto-Ruer-Preis den 
ersten und den dritten Platz be-
legt. Das Thema: gelebte jüdische 
Kultur. Der Preis wurde vom Freun-
deskreis Bochumer Synagoge e.V. 
vergeben. Die Auszeichnung ist ein 
„wichtiger Beitrag zum Verständnis 
der Religionsgemeinschaften“, so 
Dr. Volker Brüggemann, Vorsitzen-
der des Freundeskreises. Insgesamt 
wurden sechs Schüler-Arbeiten 
ausgezeichnet. Der mit 750 Euro 
dotierte 1. Preis ging an den ka-
tholischen Religionskurs der Stufe 
9 der Graf-Engelbert Schule. Die 
Schüler hatten ein Rap-Video zur 

jüdischen Kultur gedreht – gespickt 
mit Begriffen aus dem Jiddischen, 
wie Kaff, Tinnef, oder Tacheles. 
Den dritten Platz belegte der Re-
ligionskurs der Stufe 8 – für ein 
3D-Klappbuch. Dieser Preis war 
mit 300 Euro dotiert. „Jede Form 
von Fremdenfeindlichkeit, Diskri-
minierung und Antisemitismus darf 
in keinem demokratischen Land 
toleriert werden“, sagte Schirmherr 
Norbert Lammert, Bundestagsprä-
sident a.D., bei der Preisverleihung.
Dr. Otto Ruer war von 1925 bis 
1933 Oberbürgermeister der 
Stadt Bochum. Er stammte aus ei-
nem jüdischen Elternhaus. Er wurde 
von den Nationalsozialisten in den 
Tod getrieben.

Dr-Otto-Ruer-Preis: Erster Preis für Graf-Engelbert-Schule 
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PASTERNAK
HAUSHALTSTECHNIK

Pasternak GmbH
Mausegatt 40, 44866 Bochum 
T 02327 6008- 0
www.e-pasternak.de
Mo – Fr 9 –18, Sa 9 –14 Uhr

TOP
AUSWAHL

MIELE CLASSIC & PREMIUM PARTNER 
Als jahrzehntelanger MIELE Fachhandelspartner bieten 
wir Ihnen ein breites Sortiment an Küchen- und Haushalts-
geräten für den privaten und auch gewerblichen Bereich.

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

Michael Roos: Professor für Makroökonomik an der Ruhr-Universität.

Es war eine Premiere mit Vorzeige-
Charakter: In Kooperation mit der 
Ruhr-Universität Bochum haben 
Schüler der Graf-Engelbert-Schule 
im Juni erstmals die Zukunft simu-
liert. Es ging um die Einführung 
autonomer Fahrzeuge. 

Automobil-Industrie, Mobili-
tätsanbieter, Regierung und Lob-
bygruppen: Mit Hilfe einer vom 
Lehrstuhr für Makroökonomik 
entwickelten Software konnte 
durch die Eingabe verschiedener 
Daten simuliert werden, welche 
Auswirkungen die Entscheidun-
gen der unterschiedlichen Akteu-
re auf Industrie, Arbeitsmarkt und 
Gesellschaft haben können. 
„Es geht darum, herauszufinden, 
wie gesellschaftliche Verände-
rungsprozesse ablaufen“, erklärte 
Projektleiter Michael Roos, Profes-
sor für Makroökonomik an der Fa-
kultät für Wirtschaftswissenschaft, 
bei der Vorstellung des Projektes.
Für das außergewöhnliche 
Planspiel hatten die Schüler des 

neu eingerichteten Differenzie-
rungskurses „Umbrüche“ ihren 
Unterricht gemeinsam mit ih-
rem Lehrer Marius Uhlig in das 
Alfried-Krupp-Schülerlabor auf 
dem Uni-Gelände verlegt. 
Robotertaxis, Datenschutz und 
Hackerangriffe: Alle Bereiche 
rund um das autonome Fahren 
wurden dabei thematisiert. Die 
spannendsten Fragen: Wer be-
einflusst die Mobilitätswahl der 
Verbraucher? Wie verändern 
sich Beschäftigung und Emissio-
nen? 
Welche Steuerungsmöglichkei-
ten führen zum Ziel? 
Die Entwicklung der Simulations-
software war durch eine Finan-
zierung der Alfried Krupp von 
Bohlen und Halbach-Stiftung 
möglich geworden. Nach der 
Premiere mit den Schülern der 
Graf-Engelbert-Schule soll sie in 
Zukunft auch bei Schulungs- und 
Fortbildungsprogrammen einge-
setzt werden. 

Autonomes Fahren
Kooperation zwischen Uni und Graf-Engelbert-Schule

Der alte Kultkiosk ist endgültig 
Geschichte, der Bau des neuen 
Wohnviertels „Liebfrauenhöfe“ 
in Altenbochum steht kurz bevor. 
Doch jetzt gibt es neue Aufre-
gung.  Von den geplanten 39 
Eigentumswohnungen ist plötzlich 
keine Rede mehr. Auf dem Grund-
stück im Dreieck von Liebfrauen-
straße und Freigrafendamms sol-
len nun plötzlich Mietwohnungen 
entstehen.

„Das Projekt ist an einen Ge-
samtanleger veräußert worden, 
der die Wohnungen vermieten 
wird“, heißt es auf der Internet-
seite des Bauträgerunternehmens 
Markus-Bau.

Im April hatte Geschäftsfüh-
rer Karsten Koch noch versichert, 
dass sich an den ursprünglichen 
Planungen nichts geändert habe. 
„Wir sind mit der Entwicklung 
sehr zufrieden“, hatte er damals 
im Gespräch mit VorOrt erklärt. 

Auch die Vermarktung werde nun 
zugig anlaufen. Nun heißt es auf 
der Internetseite des Unterneh-
mens kurz und knapp: „Vermark-
tung beendet!“

Nach VorOrt-Informationen 
sollen sich in den vergangenen 
Wochen bereits zahlreiche Inte-
ressenten für den Kauf einer der 
neuen Wohnungen interessiert 
haben. Sie alle müssen ihre Pla-
nungen nun neu überdenken. Der 
Traum vom Eigenheim wird sich 
zumindest an diesem Standort 
nicht verwirklichen lassen.  

An der Gestaltung der „Lieb-
frauenhöfe“ soll sich dagegen 
nichts geändert haben. Geplant 
ist nach wie vor der Bau von 39 
Wohnungen mit Wohnflächen 
zwischen 67 und 142 Quadrat-
metern. Vorgesehen ist eine vier-
geschossige Bauweise plus Staf-
felgeschoss. Die Fertigstellung ist 
für 2020 geplant.

Keine Eigenheime
„Liebfrauenhöfe“ werden vermietet
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Die Lukaskir-
che hatte 2015 ge-

schlossen werden müs-
sen, nachdem festgestellt 

worden war, dass die tragende 
Konstruktion von Kirchenschiff 
und Dach von Hausschwamm 
befallen war. Daraufhin war eine 
groß angelegte Sanierung ange-
laufen – mit Hilfe zahlreicher För-
derer und Gönner. 

Die Lukaskirche stammt be-
reits aus dem Jahr 1899. Sie war 

bei Bombenangriffen im zweiten 
Weltkrieg Ende 1944 allerdings 
stark beschädigt worden. Der 
Wiederaufbau erfolgte bis 1949 
– unter großer Beteiligung der 
Gemeindemitglieder. 

Das Gotteshaus an der Witte-
ner Straße ist eines von 400 Pro-
jekten, die von der privaten Denk-
malstiftung dank Spenden und 
Mitteln der „Glücksspirale“ allein 
in Nordrhein-Westfalen gefördert 
worden sind. 

Wer demnächst die Lukaskirche in 
Altenbochum besucht, wird neben 
dem Eingang eine neue Bronzeta-
fel entdecken. Sie erinnert an ein 
beeindruckendes Engagement.

Die Deutsche Stiftung für 
Denkmalschutz hatte die Sanie-
rung der evangelischen Kirche 
mit 150.000 Euro maßgeblich 
unterstützt. Mit dem Geld war 
die Wiederherstellung 
des Schieferdachs fi-
nanziert worden.

„Die Erinne-
rungstafel soll das 
Engagement der 
privaten Förderer 
der Stiftung und der 
Rentenlotterie von Lotto 
nach den Maßnahmen an 
vorbildlichen Projekten sichtbar 
halten und zu weiterer Unterstüt-
zung motivieren“, heißt es in einer 
Erklärung der Stiftung.

Die Bronzeplakette wurde 
von Regine Vogt und Karin Leh-
mann von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz im Juni an Pfarre-
rin Claudia Frank übergeben. 

Bronzetafel für die Lukaskirche
Deutsche Stiftung für Denkmalschutz übergibt Erinnerungstafel an Pfarrerin Claudia Frank
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1. Juli pampusapotheke am
Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
Apotheke am Markt,
Hauptstr. 188
0234 - 28 02 65
2. Juli Apotheke in Steinkuhl,
Markstraße 120
0234 – 38 25 79
3. Juli Glückauf-Apotheke,
Suntumer Straße 14
0234 – 935 11 50
4. Juli Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8
0234 – 333 86 29
5. Juli Apotheke am Freigrafen-
damm,
Liebfrauenstraße 40
0234 – 35 13 03
6. Juli Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227
0234 – 359 32
7. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64

8. Juli Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24
9. Juli Falken-Apotheke,
Wittener Straße 199
0234 – 35 10 28
10. Juli Fortuna Apotheke,
Wasserstraße 120
0234 – 93 88 80
11. Juli Westfalen Apotheke am
Augusta,
Bergstraße 25
0234 – 640 42 90
12. Juli St. Georg-Apotheke,
Freiligrathstraße 22
0234 - 58 12 35
13. Juli Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330
0234 – 79 78 22
14. Juli Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
15. Juli Blaue Apotheke Viktoria
Klinik,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80

16. Juli Kemnader-Apotheke,
Kemnader Straße 3
0234 – 47 35 35
17. Juli Berg- und Hütten- Apotheke,
Herner Straße 138
0234 – 51 06 25
18. Juli Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50
0234 – 765 97
19. Juli Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29
0234 – 166 29
20. Juli Glocken-Apotheke,
Bessemer Str. 2, 0234 – 122 70
farma-plus Apotheke am Hellweg,
Werner Hellweg 482
0234 - 92 60 40
21. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2
0234 – 178 70
22. Juli Elefanten-Apotheke,
Unterstr. 91, 0234 - 29 49 50
23. Juli Höke`s Alte Apotheke
Weitmar,
Hattinger Straße 334
0234 – 43 14 21

24. Juli Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
25. Juli Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12
0234 – 604 34
26. Juli Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123
0234 – 47 01 12
Greif-Apotheke,
Josefinenstr. 48, 0234 – 59 31 41
27. Juli Delphin-Apotheke,
Markstr. 402
0234 – 47 23 06
28. Juli Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68
0234 – 168 23
29. Juli Hirsch-Apotheke,
Kortumstraße 19-21
0234 – 136 60
30. Juli Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243
0234 – 43 00 24
31. Juli Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1
0234 – 676 17

Apotheken-Notdienste im Juli

Wittener Str. 235 • 44803 Bochum
( 35 42 13

Beraten und Ausmessen von:

Raumausstattung

• Gardinen 

• Dekorationen

• Plisseeanlagen 

• Reinigung

• Sonnenschutz 

• Wohnaccessoires

MortzinietzMortzinietz

Bei der Übergabe: Frauke Sukkel, Ulrich Wicking, Claudia 
Frank, Karin Lehmann, Regine Vogt (v.li.).

Zusammen mit Annette Marx 
aus Völklingen hat der Wiemel-
hauser Künstler Michael Weber 
eine Vernissage unter dem Titel 
„Ècorchè vif“ organisiert. Die 
Bilder werden am Samstag, 30. 
Juni, und Sonntag, 1. Juli, im 
„gARTEnhaus8“ an der Wiemel-
hauser Straße 370 gezeigt. Der 
französische Titel bedeutet so viel 
wie „Vom Leben gezeichnet“.

Vernissage
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Der Kurs ist kurz, aber giftig, und 
über die Landesgrenzen hinaus 
geschätzt. Am 21. Juli (ein Sams-
tag) steht das Kirchviertel wieder 
ganz im Zeichen des Radsports. 
Beim traditionellen Radrennen 
des RSV Bochum gibt es diesmal 
allerdings einige Neuigkeiten. 

Erstens: die Streckenfüh-
rung. Der circa 1,3 Kilometer 
lange Rundkurs verläuft in die-
sem Jahr über die Brenscheder 
Straße, die Wetterstraße, die 
Förderstraße und die Bruchstra-
ße. Grund sind die Arbeiten auf 
der Wiemelhauser Straße, die in 
den vergangenen Jahren Teil der 
Strecke war. Der Start und Ziel-
bereich liegt an der Brenscheder 
Straße/ Ecke Stiepeler Straße. 
Hier wird es diesmal auch Musik 
geben. Ein DJ soll für zusätzliche 
Stimmung sorgen. „Vielleicht be-
kommen wir es ja auch noch hin, 
einen kurzes Rennen für Kinder-
gartenkinder zu organisieren“, 
sagt Organisator Günter Kraut-
scheid. Das wäre auf jeden Fall 
ein Hingucker.

Zweitens: das Teilnehmer-
feld. Zum ersten Mal wird es 
2018 auch ein Damen-Rennen 
geben. Dazu haben sich Teil-
nehmerinnen aus Holland und 
Deutschland angemeldet. Auch 
das Hauptrennen ist wieder mit 
starken Fahrern besetzt. Lucas 
Liß, Vize-Weltmeister 2017 auf 
der Bahn, wird an den Start ge-
hen. Auch Hannes Baumgarten, 
der sich bereits in die Siegerlis-

ten von Wiemelhausen eintragen 
konnte, hat sich wieder angekün-
digt. Diesmal will er mit zwei Fah-
rern aus Eritrea anreisen.

Ab 14 Uhr wird damit be-
gonnen, die Straßen zu sperren. 
Um 17 Uhr geht es los. Neben 
den Damen werden auch wie-
der Schüler (U11 und U13) und 
Senioren an den Start gehen. 
Auch ein Jedermann-Rennen ist 
wieder geplant. Dazu kann sich 

noch am Starttag angemeldet 
werden. Das Hauptrennen be-
ginnt gegen 20 Uhr. Gefahren 
werden 50 Runden über insge-
samt 65 Kilometer. Eine Schlüs-
selstelle ist diesmal sicherlich die 
Steigung an der Bruchstraße. 
Der RSV rechnet mit insgesamt 
rund 200 Teilnehmern und cir-
ca 2000 Zuschauern. Für die 
Sicherheit wurden 18 Ordner 
angefordert.

Neue Streckenführung beim Radrennen in Wiemelhausen

Es geht wieder rund

3

Aktuelles vor Ort

1. August Hustadt-Apotheke
Buscheyplatz 15
0234 – 70 16 91
2. August Apotheke am Huse-
mannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
3. August Civis-Apotheke in der 
Drehscheibe,
Kortumstraße 100
0234 – 185 35
4. August Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44
Die Park Apotheke,
Alte Bahnhofstr. 161, 921 04 45 
5. August Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50
0234 – 765 97
6. August Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103
0234 - 162 20
7. August Apotheke im Uni-
Center,
Querenburger Höhe 123
0234 – 70 44 75

8. August Pluspunkt-Apotheke im 
City-Point,
Kortumstraße 89
0234 - 640 65 25
9. August Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19
0234 – 893 79 80
10. August pampusapotheke am 
Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
11. August Industrie-Apotheke,
Bochumer Straße 112
02327 – 820 80
12. August Falken-Apotheke,
Wittener Str. 199, 0234 – 35 10 28
13. August Höke`s Alte Apotheke 
Weitmar,
Hattinger Straße 334
0234 – 43 14 21
14. August Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
15. August Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15

16. August Glocken-Apotheke,
Bessemer Straße 2
0234 – 122 70
17. August Greif-Apotheke, 
Josefinenstraße 48
0234 – 59 31 41
18. August Ruhr-Apotheke,
Wittener Str. 227, 0234 – 359 32
19. August Apotheke in Steinkuhl,
Markstraße 120
0234 – 38 25 79
20. August Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8 
0234 – 333 86 29
21. August Fortuna Apotheke,
Wasserstr. 120, 0234 – 93 88 80
22. August St. Martin-Apotheke,
Wiemelhauser Straße 211 a
0234 – 325 03 63
23. August Hustadt-Apotheke
Buscheyplatz 15
0234 – 70 16 91
24. August Pluspunkt-Apotheke im 
City-Point,
Kortumstraße 89
0234 - 640 65 25

25. August Apotheke am 
Freigrafendamm,
Liebfrauenstraße 40
0234 – 35 13 03
26. August Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1
0234 – 676 17
27. August Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
28. August Bahnhof-
Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80 
02327 – 502 88
29. August Hirsch-
Apotheke,
Kortumstraße 19-21
0234 – 136 60
30. August Storchen-
Apotheke,
Castroper Straße 213
0234 – 59 19 91
31. August Apotheke am 
Schauspielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24

Apotheken-Notdienste im August

Der neue Rundkurs im Kirchviertel.

Inh. Christian Jähnke Wittener Str. 277-281 
Altenbochum Tel. 02 34 35 28 14

 www.die-smarte-werkstatt.de

• 
• 

seit 10 Jahren 

am gleichen Standort.

- FAIR & GÜNSTIG -

Bei uns können Sie sicher sein:
Wir setzen auf eine langfristige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Reparatur sämtl. Marken

Kfz-Meisterbetrieb
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JULI
Baumhofzentrum

Baumhofstraße 9

1. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Koreanischer  
Gottesdienst
8. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
15. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
22. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
29. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst

Melanchthonkirche
Königsallee 48

1. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
8. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein)
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst und Liederfestival
15. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst
22. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst
29. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst

St. Johannes
Brenscheder Straße 43

1. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Heilige Messe
3. Juli, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
5. Juli, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
6. Juli, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
7. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
8. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Familiengottesdienst
9. Juli, Montag
15.00 Uhr Seniorenmesse
10. Juli, Dienstag
8.30 Uhr Frauenmesse
12. Juli, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
13. Juli, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
14. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
15. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
17. Juli, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
19. Juli, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
20. Juli, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
21. Juli, Samstag

18.30 Uhr Vorabendmesse
22. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
24. Juli, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
26. Juli, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
27. Juli, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
28. Juli, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
29. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
31. Juli, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe

Lukaskirche
Wittener Straße 240

1. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Familiengottesdienst
8. Juli, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
15. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
29. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Gemeindehaus Laer
Grimmestraße 4

8. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
22. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Liebfrauen
Liebfrauenstraße 5

1. Juli, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Kindermesse
2. Juli, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
4. Juli, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe 
21.50 Uhr Komplet
5. Juli, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
6. Juli, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
7. Juli, Samstag
14.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Sommerfest im Buchen-Hof
17.00 Uhr Vorabendmesse
8. Juli, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
9. Juli, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
10. Juli, Dienstag
15.00 Uhr Seniorenmesse
11. Juli, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
12. Juli, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
13. Juli, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
14. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
15. Juli, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Kindermesse
16. Juli, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
18. Juli, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
19. Juli, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
20. Juli, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
21. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
22. Juli, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
23. Juli, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe

25. Juli, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
26. Juli, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
27. Juli, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
28. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
29. Juli, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
30. Juli, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Immenweg 1

Jeden Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
Jeden Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Mittwoch
8.30 Uhr Menschenweihehandlung
Jeden Samstag
8.30 Uhr Menschenweihehandlung
Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschenweihehand-
lung

AUGUST
Baumhofzentrum

Baumhofstraße 9

5. August, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Koreanischer 
Gottesdienst
12. August, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
19. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer 
Gottesdienst
26. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst

Melanchthonkirche
Königsallee 48

5. August, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
12. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Koreanischer 
Gottesdienst
19. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
26. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer 
Gottesdienst

St. Johannes
Brenscheder Straße 43

2. August, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
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3. August, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
4. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
5. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
7. August, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
9. August, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
10. August, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
11. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
12. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
14. August, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
16. August, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
17. August, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
19. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
21. August, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
23. August, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
24. August, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
25. August, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
26. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
28. August, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe

30. August, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
31. August, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe

Lukaskirche
Wittener Straße 240

12. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
26. August, Sonntag
11.15 Uhr Gottesdienst

Gemeindehaus Laer
Grimmestraße 4

5. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Liebfrauen
Liebfrauenstraße 5

1. August, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
2. August, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
3. August, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
4. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
5. August, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hl. Messe

6. August, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
8. August, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
9. August, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
10. August, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
11. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
12. August, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hl. Messe
13. August, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
14. August, Dienstag
15.00 Uhr Seniorenmesse
15. August, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Festmesse zum Hochfest 
„Mariä Aufnahme in den Himmel“, 
Weihetag der Pfarrkirche
16. August, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
17. August, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
19. August, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hl. Messe
20. August, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
22. August, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
23. August, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
24. August, Freitag

8.00 Uhr Hl. Messe
25. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
26. August, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Dialogmesse
27. August, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
29. August, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
30. August, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
31. August, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Immenweg 1

Jeden Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
Jeden Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Mittwoch
8.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung
Jeden Samstag
8.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung
Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung

Vor allem in den warmen Som-
mermonaten müssen Pflanzen 
regelmäßig gegossen werden. 
Auf den Friedhöfen werden dann 
aber schnell die Gießkannen 
knapp. Das Bestattungsunterneh-
men Lueg in Wiemelhausen hat 
sich deshalb etwas ganz Beson-
deres einfallen lassen: faltbare 
Gießkannen für die Handtasche.

Die Wasserträger aus Plas-
tik sind zum Preis von 3 Euro im 
Stammhaus des Unternehmens 
an der Brenscheder Straße er-
hältlich. „Wir haben extra 300 
Stück angeschafft, weil wir glau-
ben, dass der Bedarf groß ist“, 
sagt Bestattungsfachkraft Se-
bastian Pohl. Die Erfahrung der 
letzten Zeit habe gezeigt, dass 
die Suche nach einer Gießkan-
ne auf dem Friedhof durchaus 
schon mal länger dauern kön-
ne. Vor allem ältere Menschen 

müssten sich diese Fußmärsche 
nicht mehr antun, so Pohl.

Ein Geschäft mit den Gieß-
kannen will das Bestattungsunter-
nehmen übrigens nicht machen. 
Die 3 Euro werden komplett 
für einen guten Zweck zur Ver-
fügung gestellt. Wer sich eine 
faltbare Gießkanne kauft, unter-
stützt damit die Arbeit des Kin-
derhospizdienstes Ruhrgebiet.

Kanne für die Tasche
Bestattungen Lueg verkauft Faltmodelle für 3 Euro

Wer über ein großes Herz, viel 
Einfühlungsvermögen und ein of-
fenes Ohr für seine Mitmenschen 
verfügt, ist herzlich eingeladen, 
sich im Hospiz St. Hildegard als 
ehrenamtlicher Helfer zu enga-
gieren. Am 4. Juli findet ein Infor-
mationsabend zu einem neuen 
Vorbereitungskurses statt. „Leben 
bis zuletzt“, heißt die Maxime des 
Hospizes. Für dieses Ziel arbeiten 
fest angestellte Kräfte und Ehren-
amtliche erfolgreich zusammen. 
Gemeinsam kümmern sie sich um 

die todkranken Bewohner und 
deren Angehörigen. Der Vorberei-
tungskurs für die neuen ehrenamt-
lichen Helfer soll im September 
beginnen. Beim Infoabend am 4. 
Juli (19 Uhr) werden Hospizleiter 
Johannes Kevenhörser, Pfarrerin 
Christine Jung-Borutta und Bian-
ca Kröger von der Ambulanten 
Hospizarbeit Bochum Fragen be-
antworten. Anmeldungen werden 
telefonisch (8908100) oder per 
Mail (info@ambulante-hospizar-
beit-bochum.de) entgegengenom-

Informationsabend für ehrenamtliche Helfer

Praxistest: Sebastian Pohl.
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• Benefizkonzert •
Unter der Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Thomas Eiskirch findet am Sonntag, 
8. Juli, in der Johanneskirche ein Benefizkon-
zert für Donezk statt. Beginn: 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Es spielen: Friends In Harmo-
nie, Konzertchor des Neuen Gymnasiums, 
der Schiller-Chor, Chor Concret sowie die 
Chöre der Hildegardis-Schule.

• Neuer Vorstand •
Die CDU Altenbochum hat einen neuen 
Vorstand gewählt (Foto). Neuer Ortsver-
bandsvorsitzender ist der 36-jährige David 
Schary. Der bisherige Vorsitzende, Jochem 
Kisselmann, hatte nach sechs Jahren im 
Amt nicht mehr für den Vorsitz kandidiert. 
Er gehört dem Vorstand aber weiterhin als 
stellvertretender Vorsitzender an. Als weite-
re Stellvertreter wurden Burak Katmer und 
Fabian Klumpers gewählt. Neue Schatz-
meisterin ist Claudia Schrader, im Amt als 
Schriftführerin wurde Annemarie Wiesmann 
bestätigt. Der Vorstand wird durch die 
Beisitzer Christian Drees, Clara Hannich, 
Manfred Hartmann, Hannelore Schröder, 
Ludwig Trömer und Gerhard Uhle ergänzt. 
„Wir haben eine gute Mischung aus erfah-
renen und jungen engagierten Mitgliedern 
gewählt und so einvernehmlich einen Ge-
nerationenwechsel vollzogen“, so Schary 
nach der Wahl. 

• TV Brenschede •
Der TV Bochum-Brenschede ist mit seiner 
Gymnastikgruppe „GYMotion“ Deutscher 
Meister geworden. Die Teilnehmer hatten 
Anfang Juni in Meinerzhagen den Deutsch-
land Cup in der Kategorie DTB Dance Klein-
gruppen gewonnen.

• Sozialpraktikum •
Bürgermeisterin Gabi Schäfer hat 38 Schü-
ler des Jahrgangs 9 der Graf-Engelbert-
Schule für ihr soziales Engagement geehrt. 

Die Schüler hatten von Oktober 2017 bis 
April 2018 an einem freiwilligen Sozialprak-
tikum teilgenommen und sich in dieser Zeit 
einmal pro Woche einen Nachmittag lang in 
Seniorenheimen, Kitas, Grundschulbetreuun-
gen, Förderschulen und anderen Einrichtun-
gen engagiert. Dafür wurden ihnen nun die 
Abschlusszertifikate überreicht. Das Sozial-
praktikum wird in der Graf-Engelbert-Schule 
bereits seit 16 Jahren angeboten. 

• Förderpreis •
Der Verein „WIR – Wohnen im Revier“ lobt 
zum dritten Mal den WIR-Förderpreis aus. 
Gesucht werden Projekte und Initiativen, 
die sich der Kinder- und Jugendförderung 
vor Ort widmen. Für die Unterstützung der 
Projekte werden insgesamt 10.000 Euro 
bereitgestellt. Bewerbungen können bis zum 
31. Oktober eingereicht werden. Der Verein 
„WIR – Wohnen im Revier“ is eine Koopera-
tion kommunaler Wohnungsunternehmen im 
Ruhrgebiet. Alle Informationen unter: www.
wir-foerderpreis.de 

• Disco Dance •
Bochum bleibt die Hauptstadt des Disco 
Dance. Beim TAF Deutschland-Cup, den der 
T.T.C. Rot-Weiss-Silber in der Rundsporthal-

le ausgerichtet hat, feierten die Tänzerin-
nen und Tänzer aus Bochum einen Erfolg 
nach dem anderen. Nach dem Sieg der 
Kinderformation „D.C. Force“ nutzten auch 
die Duos in allen drei Altersklassen ihren 
Heimvorteil voll aus. Alle Medaillen blieben 
in der Stadt. Bei den Formationswettbewer-
ben der Junioren und der Hauptgruppe 
setzten sich ebenfalls die Favoriten des 
T.T.C. durch. „M.O.G. Empire“ gewann das 
Junioren-Turnier, die „D.Q. Dance-Squad“ 
bestätigte in der Hauptgruppe ihre Ausnah-
mestellung. Beide Formationen sind amtie-
rende Weltmeister.

• Eröffnung •
Vonovia ist Europas führendes Wohnungs-
unternehmen. Jetzt hat es seine neue Zent-
rale an der Universitätsstraße eröffnet. 400 
Gäste aus Politik und Gesellschaft, darun-
ter NRW-Ministerpräsident Armin Laschet, 
waren der Einladung zu den Einweihungs-
feierlichkeiten gefolgt. In nur 18 Monaten 
Bauzeit sind Büros für annähernd 1000 
Angestellte entstanden. „Unsere moderne, 
geräumige Zentrale macht nun sichtbar, 
dass wir nicht verharren, sondern uns immer 
weiterentwickeln“, sagte der Vorstands-Vor-
sitzende Rolf Buch.

KURZ & KNAPP

Oberscheidstr. 12
44807 Bochum
Tel. 0234/9536036
Fax 541106
info@kia-bentrop.de

Service -
bei uns gut und günstig

Genau
hingesehen.

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns.

Der Kia Sportage

Neu bei Ihrem
Autohaus Büsgen
in Schwelm!

Nordstr. 19, 58332 Schwelm
Telefon: 02336 4791-0, www.buesgen.de

Brenscheder Str. 38 • 44799 Bochum • Tel. 02 34 / 74 22 0

Blumen von Scheven

Sommerfeeling
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Mark 51‘7 - das sind 68 Hektar 
ehemalige Opel-Fläche am Rand 
von Altenbochum, die von der 
„Bochum Perspektive 2022“ an 
Investoren neu vermarktet wer-
den. Als Kooperationspartner in-
vestieren nun die Stadtwerke Bo-
chum bis 2020 rund 17 Millionen 
Euro in das Versorgungskonzept 
auf dem ehemaligen Gelände. 

Geothermie ist das Zau-
berwort: Aus 800 Meter Tiefe 
gefördertes, 30 Grad warmes 
Grubenwasser der ehemaligen 
Zeche Dannenbaum dient dabei 
zur Wärmeerzeugung. Für die 
Kälteversorgung wird 18 Grad 
kaltes Wasser aus etwa 300 Me-
ter Tiefe genutzt. „So können rund 
75 Prozent des Bedarfs gedeckt 
werden“, erläutert Stadtwerke-

Geschäftsführer Dietmar Spohn. 
Der restliche Bedarf kommt aus 
Fernwärme und konventionellen 
Kälteanlagen. „Nie zuvor wurde 
eine Fläche dieser Größenord-
nung mit Geothermie erschlossen. 
Außerdem schaffen wir auf der 
Fläche eine Glasfaserinfrastruk-
tur, die ihresgleichen sucht“, sagt 
Oberbürgermeister Thomas Eis-
kirch. 

Elektrische Leistung stellen die 
Stadtwerke durch die Umspann-
werke an der Wohlfahrt- und La-
erholzstraße unter anderem für 
die Lade-Infrastruktur vom E-Autos 
bereit. Für schnelles Internet mit 
Bandbreiten mit 10 Gbit/s wird 
das Rechenzentrum mit Knoten-
punkten in Frankfurt und Amster-
dam verbunden.

Innovative Technik
Glasfaser und Geothermie für Mark 51’7≠

Sommerferien. Endlich Zeit zum 
Faulenzen, endlich die Gelegen-
heit, den Grips nur für schöne und 
angenehme Dinge anzustrengen. 
So werden ohne Zweifel fast alle 
Kinder denken, für die jetzt wieder 
die große Auszeit von der Schule 
ansteht. Und die Familienbiblio-
thek Wiemelhausen will dafür sor-
gen, dass es dabei niemandem 
an Inspiration mangelt.

Wieder einmal beteiligt sich 
die Bücherei an dem Angebot 
„Junior-Leseclub“. Schulkinder, 
die in den kommenden Wochen 
insgesamt drei Bücher ausleihen 
und durchlesen, werden dafür 
mit einer schönen Urkunde be-
lohnt. „Außerdem gibt es dies-
mal eine große Abschlussveran-
staltung im Planetarium“, kündigt 
Dorothee Schlautmann, Leiterin 
der Familienbibliothek, an.

Für die sich hoffentlich 
zahlreich anmeldenden Le-
seratten hat die Bücherei ihr 
Ausleih-Angebot übrigens nicht 
erweitern müssen. „Gerade für 
das Grundschulalter haben wir 

schon immer viele tolle Bücher 
im Bestand“, sagt Schlautmann. 
Natürlich würden die Mitarbei-
ter vor Ort auch gerne den ei-
nen oder anderen Tipp geben, 
wenn sich das Kind unsicher sei.

Ganz klar ist aber auch: 
Wie in der Schule ist beim Ju-
nior-Leseclub mogeln absolut 
verboten. Es reicht daher nicht, 
die Bücher mitzunehmen und für 
ein paar Tage neben das Bett zu 
legen. Nein, den Stempel in das 
Leseclub-Logbuch bekommt nur, 
wer dem Bücherei-Personal auch 
ein bisschen was über den Inhalt 
erzählen kann. Keine Angst, eine 
richtige Prüfung an der Schule 
sieht aber natürlich anders aus.

Die Familienbibliothek hat 
in den Sommerferien noch ein 

zweites Sonderprogramm im 
Angebot. Und dabei dürfen sich 
die Kinder dann sogar ganz 
entspannt zurücklehnen und an-
dere lesen lassen. An drei Nach-
mittagen fahren die Mitarbeiter 
und die ehrenamtlichen Vorleser 
des Fördervereins Bücherwurm 
von Wiemelhausen ins Freibad 

Wiesental, um dort für Kinder 
ab 5 Jahren da zu sein.

„Das ist ein Versuch, wir hof-
fen, dass er gut angenommen 
wird“, sagt die Bücherei-Leiterin. 
Eine Anmeldung sei nicht erforder-
lich. Die Vorlesestunden finden am 
26. Juli sowie 9. und 23. August 
jeweils von 15 bis 16 Uhr statt. 

Familienbibliothek Wiemelhausen beteiligt sich am Junior-Leseclub und liest im Freibad vor

Ferienkinder gehen auf Stempeljagd

Die Familienbibliothek.
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men. Dort bietet sie Seminare 
für Mitarbeiter an, betreut außer-
dem die Auszubildenden. „Ich 
bin neugierig, habe mich immer 
weitergebildet“, sagt sie. Im 
Case-Management zum Beispiel, 
eine Art lösungsorientierter Bera-
tung. Allerdings nicht zum Selbst-
zweck. „Das Ganze muss immer 
einen Sinn haben.“ Ihr Ziel sei es 
nicht, viel zu wissen, sondern ein 
schönes Leben zu führen. Und 
das wünsche sie sich auch für 
ihre Teilnehmer.

Schnelle Antworten wird es 
bei der 44-Jährigen nicht geben. 
„Die Kunst ist es, die richtigen Fra-
gen zu stellen, nicht sofort Lösun-
gen anzubieten.“ Es gehe darum, 
Ressourcen und Fähigkeiten zu 
erkennen, um die eigenen Hand-
lungsspielräume zu vergrößern.

Wen sie ansprechen möch-

te? Menschen, bei denen sich 
plötzlich negative Gefühle aus-
breiten. Bei denen Verände-
rungen anstehen, oder die ein 
„Bauchgrummeln“ verspüren.

„Auf unseren Spaziergän-
gen muss niemand Angst haben, 
dass man ihm auf die Pelle rückt“, 
sagt Kaiser. Es bestehe vielmehr 
die Chance, sich auch mit ande-
ren Personen auszutauschen.

Der nächste kostenlose Spa-
ziergang findet am 8. Juli statt. 
Das Motto: „Unterwegs zwischen 
Uni und See“. Am 28. Juli ist dann 
eine – allerdings kostenpflichtige - 
Anti-Stress-Wanderung durch das 
Muttental geplant.

Neben den thematischen 
Spaziergängen bietet die Wie-
melhauserin auch Einzelberatun-
gen an. Alle Infos: 
www.cte-ruhr.de

Es gibt viele Möglichkeiten, 
Stress abzubauen. Manche sind 
so naheliegend, dass sie fast 
übersehen werden. Spazieren-
gehen zum Beispiel. Tanja Kaiser 
hat die uralte Idee mit neuem Le-
ben gefüllt. 

Ab diesem Sommer bietet 
die Wiemelhauserin Themen-
Wanderungen an – zum Teil 
auch kostenlos. „Es geht immer 
darum, das eigene Leben so 
zu gestalten, wie man es gerne 
möchte“, sagt sie. Spaziergänge 
durch die Natur seien dazu gera-
dezu ideal. „In einer entspannten 
Atmosphäre lässt sich die eigene 
Situation leichter hinterfragen.“

Es sind die schönen Dinge, 
die Tanja Kaiser ihren Teilnehmern 
zeigen möchte. Um sie auf andere 
Gedanken zu bringen, um sie auf-
zumuntern. „Wir meckern oft viel, 
dabei gibt es so viele wunderbare 
Bilder, die uns umgeben.“

Die 44-Jährige nennt sich 
„Systemischer Coach“. Das hört 
sich zwar etwas sperrig an, soll 
aber vor allem eins: Spaß ma-
chen. „Coaching heißt nicht, sich 
in einem stillen Kämmerchen zu 
treffen und alle Reize auszublen-
den“, sagt sie. „Manchmal ist es 
gut, andere Dinge zu sehen und 
zu spüren.“

Die Idee, thematische Spa-
ziergänge anzubieten, kam ihr 
bei ihrer Arbeit für ein großes 
Sozialversicherungs-Unterneh-

Laufen, reden, entspannen
Tanja Kaiser aus Wiemelhausen bietet thematische Spaziergänge zum Stressabbau an

Verstärkung für unser 

Team gesucht!

IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

www.autodienst-bochum.de

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in Voll- oder auch Teilzeit

Bewerbungen an:
md@autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH 
Elsa-Brändström-Straße 23-27 
Bochum, Tel.: 0234 301169

Bewerbungen an:
md@autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH 
Elsa-Brändström-Straße 23-27 
Bochum, Tel.: 0234 301169
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Spitzensport &
Superstimmung

Mit dabei:

Marcel Sieberg
4facher GIRO-Sieger

www.SparkassenGIRO.de

Tanja Kaiser, dort, wo sie am liebsten ist: in der Natur.

Prinz-Regent-Straße 68a  · 44795 Bochum

Der Kulturraum Melanchthonkir-
che beteiligt sich im August mit 
zwei Konzerten am „Orgelfesti-
val.Ruhr – Klangraum Europa“.
Am 5. August spielt Ludwig Kai-
ser, Kantor und Mitveranstalter 
des Festivals, Werke von Johann 
Sebastian Bach, Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Franz Liszt, Olivi-
er Messiaen und John Cage. 
Am 19. August ist Els Biesemans 
zu Gast in der Melanchthonkir-
che an der Königsallee 48. Die 
in Antwerpen geborene Orga-
nistin ist vielfache Preisträgerin 
internationaler Wettbewerbe. Re-
gelmäßige Auftritte finden unter 
anderem in den Konzerthäusern 
von Berlin, Essen, Zürich, Liège, 
Brüssel, Paris und Bilbao statt. 
In Bochum spielt Bisemans Wer-
ke von Johann Sebastian Bach, 
Alexandre-Pierre-François Boëly, 
Franz Liszt und Sofia Gubaiduli-
na.  Beide Konzerte beginnen um 
18 Uhr. Eine Viertelstunde vorher 
gibt es eine Einführung. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro, für Schüler 
und Studierende ist der Konzert-
besuch kostenlos. 
Das „Orgelfestival.Ruhr – 
Klangraum Europa“ hat sich 
seit seines Bestehens zu einem 
festen Bestandteil des Kulturan-
gebots im Ruhrgebiet entwik-
kelt. In diesem Jahr kooperieren 
bereits zum elften Mal sechs 
evangelische Hauptkirchen von 
Duisburg bis Dortmund. 
Außerhalb des Orgelfestivals 
findet in der Melanchthonkirche 
bereits am 1. Juli ein weiteres 
Konzert statt. Unter der Leitung 
von Ludwig Kaiser wird die 
„Petite messe solennelle“ von 
Gioachino Rossini aufgeführt. 
Beginn: 18 Uhr. 

Melanchthonkirche:
Orgelfestival Ruhr
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schen Sport- und Spielplatz Am 
Pappelbusch sollen Fahrradstän-
der aufgestellt werden. Dort hat 
der FC Altenbochum immerhin ein 
neues Jugendzentrum geschaffen, 
das nicht nur für Vereinsmitglieder 
offen stehen soll.

„Das ist aber natürlich noch 
längst nicht alles“, sagt der Orts-
vereins-Vorsitzende Ulrich Wi-
cking. „Wir gehen davon aus, 
dass noch weitere Wünsche an 
uns herangetragen werden.“

Andere Problembereiche, die 
bei dem Radfahr-Workshop eben-
falls zur Sprache kamen, werden 
sich wahrscheinlich nicht ganz so 
schnell umsetzen lassen. „In eini-
gen Fällen haben wir noch dicke 
Bretter zu bohren“, sagt Wicking.
Unter anderem geht es um die 

Ausschilderung sogenannter By-
pass-Strecken zur Wittener Stra-
ße. Auf diesen sollen Radfahrer 
schnell und sicher zwischen Laer 
und der Innenstadt pendeln kön-
nen. Auch über zusätzliche Auf-
fahrten zum Springorum-Radweg 
wurde diskutiert.

Nicht zuletzt soll auch eine 
sichere Rad-Verbindung zwi-
schen dem Ostpark-Gelände und 
dem Altenbochumer Zentrum ge-
schaffen werden. Dazu wollen 
die Sozialdemokraten vor allem 
den Kreuzkamp in den Blick neh-
men. Nach den Sommerferien 
ist eine Radtour der Workshop-
Teilnehmer durch Altenbochum 
geplant. „Dann werden wir uns 
weitere Schwerpunkte ansehen“, 
so Wicking.

Radfahren in Altenbochum: Zwei 
Monate nach dem Workshop 
des SPD-Ortsvereins sollen die 
ersten konkreten Maßnahmen 
nicht mehr lange auf sich warten 
lassen. Zahlreiche Teilnehmer hat-
ten bei der Veranstaltung ihren 
Wunsch nach neuen und besse-
ren Fahrradständern im Stadtteil 
hinterlegt. Noch im Sommer wol-
len die Sozialdemokraten nun der 
Bezirksvertretung Mitte konkrete 
Vorschläge vorlegen.

Über die möglichen Stand-
orte der neuen Ständer herrscht 
weitgehend Einigkeit. Mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer wurde über 
den Platz vor der Lukaskirche 
gesprochen. Auch vor Rewe, im 
Bereich der Goystraße und zwi-

Neue Fahrradständer geplant
SPD will Vorschläge in die Bezirksvertretung einbringen
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Marcel Sieberg
4facher GIRO-Sieger

www.SparkassenGIRO.de

Kicken in den Sommerferien: Die 
DJK Markania Bochum richtet 
vom 17. bis 20. Juli ein viertägi-
ges Fußballcamp aus. Das An-
gebot richtet sich an Kinder von 
fünf bis 15 Jahren. Ausdrücklich 
dürfen sich auch Nicht-Vereins-
mitglieder oder sogar Fußballan-
fänger angesprochen fühlen.
Die fachliche Begleitung der 
Teilnehmer übernehmen die Mit-
arbeiter der „Fußballfabrik“ in 
Recklinghausen. Das Unterneh-
men wird von als Ingo Ander-
brügge geleitet. Der Mann mit 
der unfassbaren linken Klebe hat 
sowohl für Borussia Dortmund als 
auch für den FC Schalke 04 in 
der Bundesliga gespielt. Mit den 
Königsblauen wurde Anderbrüg-
ge 1997 UEFA-Cup-Sieger.
Infos unter: www.fussballfabrik.
com/termine-anmeldung

Kicken mit 
Anderbrügge
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www.raetselschmiede.de

Bei unserem Rätsel können Sie wieder gewinnen! Diesmal sind es 
1 x 2 exklusive Tickets in die Stadtwerke Lounge für das ers-
te Heimspiel des VfL Bochum in der Saison 2018/2019 der  
2. Fußball-Bundesliga. 

Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Rungestraße 22b in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de un-
ter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden ausgelost.
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 15. Juli 
2018. Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich 
damit einverstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwen-
det und NICHT an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht 
erhoben oder gespeichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusen-
dung des Gewinns ebenfalls gelöscht.

lädt Sie in die VIP-Lounge ein!



1718

RÄTSEL

1

2

3

4

5

6

7

1 2 3 4 5 6 7

kana-
rische
Insel

Angeh.
eines
Wander-
volks

strikte
Anwei-
sung

in ...
und
Braus

Zahl-
wort

leichter
Ein-
spänner

austra-
lischer
Lauf-
vogel

nicht
gesund

altes dt.
Karten-
spiel

Donau-
Zufluss in
Ungarn

Reizstoff
im Tee

Noma-
denbe-
hausung

gallert-
artige
Substanz

ein
Weißwal

Geister

mutiger
Retter

ein
Gastro-
nomie-
betrieb

ein
Sprung-
brett
(Kw.)

Wort-
gefüge
(Mz.)

ein
Hanseat

ver-
schwom-
men

glühend

Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Gewürz-
pflanze,
Zimt

Hptst.
von New
Mexico
(Santa ...)

Musik-
zeichen
im
Psalm

Schank-
tisch

Vorname
von
Filmstar
Murphy

Provinz
im Osten
von
Pakistan

franzö-
sisch:
er

Ver-
lustge-
schäft

franzö-
sisch:
Straße

nieder-
ländische
Provinz

Geo-
graphie

Zwil-
lings-
bruder
Jakobs

ein
Drei-
master

illoyal,
abtrün-
nig

Riese im
Alten
Testa-
ment

Pflan-
zen-
samen

freudige
Wahr-
neh-
mung

neu-
indische
Sprache

After
Shave

Abk.:
und
ähnlich

nord-
amerika-
nisches
Wildrind

Fremd-
wortteil:
doppelt

Bewoh-
ner von
Hamburg

horchen

Berg-
bach

tropischer
Laub-
baum

Frauen-
figur bei
,Dallas‘,
... Ellen

Baum-
stamm-
hülle

ein
Grund-
stoff

Heldin
der
griech.
Sage

japani-
scher
Politiker
† 1909

Volks-
gruppe
in
Spanien

nord-
afrik.
Hirten-
nomade

Sitz
des
Papstes

semiti-
sche
Liebes-
göttin

Fremd-
wortteil:
selbst

Futterale

stache-
lige
Wiesen-
pflanze

Fremd-
wortteil:
mit

Initialen
Brechts

langer,
stabiler
Stab

italie-
nisch:
drei

altnord.
Sagen-
samm-
lung

Unter-
sagung

Grenz-
schutz-
einheit
(Abk.)

Fahr-
gast-
kabine
im Zug

ein
Kletter-
tier

Frage-
wort

Schlaufe

Bundes-
land von
Öster-
reich

unbe-
stimmter
Artikel

ugs.:
nein

Ferne

kirchl.
Musik-
instru-
ment

franzö-
sisch:
Sommer

legeres
Hemd

Horn-
masse
am
Tierfuß

kroati-
sche
Land-
schaft

Mutter-
boden

Teil
eines
Dramas

Grotten-
molch

bayrisch:
nein

eigent-
licher
Name
Defoes

gewaltig

männ-
licher
franz.
Artikel

Haupt-
gott der
nord.
Sage

Fußball-
mann-
schaft

US-
Filmstar
(Sharon)

TV-
Unter-
richt

griechi-
scher
Götter-
vater

Hoch-
gebirgs-
baum

Fremd-
wortteil:
fern,
weit

Zeichen-
trickfigur
(‚... und
Jerry‘)

Skat-
aus-
druck

N

B

S

G

K

R

G

G

H

G
O
M
E
R
A

E
I
N
E
R

S
A
E
T
Z
E

B
R
E
M
E
R

M

F
E
U
R
I
G

M
A

K
A
N
E
E
L

E

S
E
L
A

V
A
G
E

S

N

P
U
N
J
A
B

I
L

F
L
O
P

D
S

D

H
B

E
S
A
U

K
A
T

U
N
T
R
E
U

E
R

T

Z
E
E
L
A
N
D

G
E
N
U
S
S

R

R

D

H
A
N
S
E
A
T

U
R
D
U

B
I

A
T

A
A

A
K
A
Z
I
E

A
L
K
E
S
T
E

S
U
E

S

A

R

G
T

I
N

R
O
M

U
I

A
U
T

B
E
D
U
I
N
E

A
S
T
A
R
T
E

T
R
E

N

T

C
O

A

W

E
D
D
A

H

B
G
S

A
B
T
E
I
L

T

W
O

V
E
R
B
O
T

S

U

S
L
A
W
O
N
I
E
N

E
R
D
E

N

N
A

T
S
H
I
R
T

F
O
E

R
I
E
S
I
G

T
A

O
D
I
N

Z
E
U
S

E
L
F

S
T
O
N
E

T
E
L
E
K
O
L
L
E
G

R
F

A
L
P
E
N
E
R
L
E

T
E
L
E

T
O
M

R
E

NORDSEE

www.raetselschmiede.de

Bei unserem Rätsel können Sie wieder gewinnen! Diesmal sind es 
1 x 2 exklusive Tickets in die Stadtwerke Lounge für das ers-
te Heimspiel des VfL Bochum in der Saison 2018/2019 der  
2. Fußball-Bundesliga. 

Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Rungestraße 22b in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de un-
ter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden ausgelost.
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 15. Juli 
2018. Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich 
damit einverstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwen-
det und NICHT an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht 
erhoben oder gespeichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusen-
dung des Gewinns ebenfalls gelöscht.

lädt Sie in die VIP-Lounge ein!

Wer eine Immobilie kaufen oder 
sein selbstgenutztes Eigenheim 
modernisieren möchte, sollte 
attraktive öffentliche Förderpro-
gramme von Land, NRW.Bank 
und KfW nutzen, rät Thorsten 
Rademacher von der Sparkasse 
Wiemelhausen. „Wir rechnen bei 
Baufinanzierungen öffentliche 
Mittel grundsätzlich dort, wo es 
sinnvoll ist, in die Misch-Kalku-
lation mit ein. Für selbstgenutzte 
Immobilien lohnt es sich derzeit 
wieder besonders.“ 

Für die Modernisierung des 
selbstgenutzten Eigenheims emp-
fiehlt der stellvertretende Ge-
schäftsstellenleiter das „NRW.
BANK.Gebäudesanierungspro-
gramm“ als kundenfreundlich und 
wirtschaftlich sinnvoll. „Ohne ei-
nen Sachverständigen oder Fach-
firmen heranziehen oder hohe 
Auflagen erfüllen zu müssen, kön-
nen bis zu 75.000 Euro mit einer 
20-jährigen Zinsbindung bean-

tragt werden. Eigentümer können 
alles im Haus machen – auch in 
Eigenarbeit und den Kredit für die 
Materialkosten nutzen.“

Für junge Familien und Al-
leinerziehende bis zu bestimmten 
Einkommensgrenzen und unter 
Erfüllung einer Eigenkapitalquote 
ist die Wohnraumförderung des 
Landes attraktiv. Eine schnelle 
Entscheidung ist wichtig. „Wenn 
der Topf leer ist, ist Schluss“, so 
Rademacher. Das Besondere: „Ist 
das günstige Darlehen bewilligt, 
wird es ohne zwischenzeitliche 
Einkommensprüfung auf 20 Jahre 
festgeschrieben.“

Neu ist auch die Gleichstel-
lung der Förderhöhe von Neu- 
und Gebrauchtimmobilien. „Für 
einen Vier-Personenhaushalt er-
gibt sich hieraus eine Förderung 
von 140.000 Euro und zusätz-
lich einen Tilgungszuschuss von 
10.500“, sagt Rademacher. Kon-
takt: 0234 - 611 41 81

Fördermittel nutzen
Finanztipps vom Experten

Das Projekt wird seit Monaten 
vorbereitet, am 1. Oktober ist es 
soweit. Dann wird der Hausmeis-
terdienst an der Turnhalle der 
Lina-Morgenstern-Schule teilweise 
zurückgefahren. Die Vereine, die 
dort Sport treiben, müssen die 
Halle in Zukunft selber auf- und 
zuschließen. Dafür wird ihnen von 
der Stadt die „Schlüsselgewalt“ 
übertragen. Die Maßnahme läuft 
unter dem Namen „Optimierung 
der Schulhausmeisterdienste“ und 
ist Teil des Projektes „strategische 
Haushaltsentwicklung“. 

In der Einfachturnhalle an 
der Bonhoeffer Straße 50 sind 
nach Angaben der Stadt die 
Polizei-Sportvereinigung Bochum 
und die Sportvereinigung Eppen-
dorf 1885 von der Neuregelung 
betroffen. „Mit der Übernahme 
sind keine weiteren Aufgaben 
verbunden – außer dem Schlie-
ßen der Türen und dem Ein- und 
Ausschalten des Lichts“, heißt es 

von Seiten der Stadt. Eine Auf-
wandsentschädigung werde den 
Vereinen daher nicht gezahlt. Zur-
zeit werden die Lina-Morgenstern-
Schule sowie die dazugehörige 
Turnhalle durch eine Schulhaus-
meisterkraft und eine Hilfskraft im 
Zwei-Schichten-System betreut. 
Die Schulhausmeisterin bleibt 
nach Angaben der Stadt auch 
weiterhin bis circa 16 Uhr an der 
Schule und ist bis zu diesem Zeit-
punkt auch für die Betreuung der 
Turnhalle zuständig. Das Projekt 
startet an insgesamt sechs städti-
schen Einfachturnhallen. Mit der 
Übergabe der „Schlüsselgewalt“ 
sollen die Eigenverantwortung 
und die Zufriedenheit der Verei-
ne erhöht werden. In Städten wie 
Düsseldorf, Münster, Wuppertal 
und Gelsenkirchen soll das Kon-
zept seit Jahren erfolgreich sein. 
Neben der besseren Pflege der 
Hallen sei auch eine höhere Iden-
tifikation zu erkennen.  

Schlüsselgewalt
Vereine „übernehmen“ Turnhallen

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  
                                                                                Lösung: Seite 22

Sudoku

3 8 4 5
4 5 6 8
1 6 3
9 5 1 4
2 8

4 9 5 6
8 2 1

7 3 9 4
6 1 4 3

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

44 / Kategorie: leicht

7 3 9 8 4 2 6 1 5
4 2 5 3 6 1 7 8 9
1 6 8 9 7 5 2 4 3
9 5 6 1 8 3 4 7 2
2 1 7 4 5 6 3 9 8
3 8 4 7 2 9 1 5 6
8 4 3 6 9 7 5 2 1
5 7 1 2 3 8 9 6 4
6 9 2 5 1 4 8 3 7
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VBW BAUEN UND WOHNEN GMBH, Wirmerstraße 28, 44803 Bochum, 0234 310-310, info@vbw-bochum.de

FÜR STUDI, OMA, OPA,
        KIND UND KEGEL!

Raum fürs Leben

www.vbw-bochum.de

Es gibt wohl kaum einen Ort, an 
dem der Geist des Ruhrgebiets 
noch so hautnah zu spüren ist: In 
Bobo’s Trinkhalle ist die ehrliche 
und immer liebevoll gemeinte 
Herzlichkeit nie verloren gegan-
gen. Am 25. August wird gefei-
ert. Dann wird Bobo’s Trinkhalle 
zehn Jahre alt.

Es war im Sommer 2008, als 
Erika Meindl und Uwe Boretzki 
die Mini-Bude an der Wittener 
Straße 208 übernommen ha-
ben. Als erstes wurde sie be-
gehbar gemacht, dann in ein 
Schmuckstück verwandelt. Bis 
unter die Decke stapeln sich die 
Waren, auf vielleicht gerade ein-
mal neun Quadratmetern. Selbst 
für drei kleine Ausstellungen 
wurde noch ein Plätzchen ge-
funden: Modellautos, eine Insek-
ten- und eine Vogelsammlung. 
Es sind die vielen Stammkunden, 
die der Altenbochumerin ans 
Herz gewachsen sind. Manche 

kommen jeden Tag. Zwei ältere 
Herren zum Beispiel. „Sie trin-
ken ein Gläschen Sekt bei mir 
und gehen wieder nach Hause.“ 
Und das fast immer um dieselbe 
Zeit, seit rund acht Jahren schon. 
Oder die Nachbarin, die mit 
ihrem Hund vorbeikommt, um 
die Zeitung zu kaufen. Für ihren 

Begleiter gibt es natürlich gleich 
ein Leckerchen. Die Box steht im-
mer griffbereit.

39 Jahre lang war Meindl 
Verkäuferin bei Woolworth, ihr 
Mann war Bauunternehmer. Als 
der Kiosk in ihrem Wohnhaus 
plötzlich leerstand, „griffen“ die 
beiden zu. Heute ist er zu einer 
kleinen Institution geworden, 
zu einer Anlaufstelle in allen 
Lebenslagen. Die inzwischen 
70-Jährige kennt sie alle, die 
Geschichten aus der Nachbar-
schaft. „Ich quassele gerne“, 
sagt sie und lächelt. „Aber ich 
kann auch zuhören.“ Und dann 
erfährt sie von Problemen, von 
Arbeitslosigkeit und dem Teufels-

kreis Alkoholismus. „Das tut mir 
manchmal sehr leid“, sagt sie. 
Aber sie und ihr Mann könnten 
das nun mal nicht ändern. „Es ist 
halt eine Sucht, da kommt man 
mit Vernunft nicht dran.“

Es gibt aber auch viele schö-
ne Momente. „Wenn die Kinder 
mit leuchtenden Augen vor den 
Klümpchen stehen“, zum Beispiel. 

In den vergangenen zehn 
Jahren war die Trinkhalle an 
keinem einzigen Tag geschlos-
sen. Nicht mal an Weihnachten. 
„Das ist unser Leben“, sagt Erika 
Meindl. „Es würde mich wahn-
sinnig machen, den ganzen Tag 
auf dem Sofa zu sitzen.“ 

Das zehnjährige Jubiläum 
wird natürlich ordentlich gefei-
ert: mit Live-Musik, Grill und Bier-
wagen. Dass die Party am 25. 
August steigt, ist übrigens kein 
Zufall: An diesem Tag ist wieder 
„Tag der Trinkhallen“.

Ans Herz gewachsen
Bobo’s Trinkhalle feiert 10-jähriges Bestehen

Erika Meindl: „Weitermachen, so lange es geht“.

Die Arbeitsgemeinschaft „Wir 
in Wiemelhausen“ lädt am 22. 
August zu ihrem bereits dritten hi-
storischen Stadtteilrundgang ein. 
Diesmal steht der Spaziergang 
unter dem Motto: „Adelige, Künst-
ler, Autoren – Wiemelhauser 
Weltbürger“. Die Spurensuche 
zu bedeutenden Persönlichkeiten, 
die ihre Wurzeln im Stadtteil ha-
ben, wurde von Reinhard Gülle 
vorbereitet, der auch die Führung 
übernehmen wird. Im Zentrum des 
Rundgangs werden Heinrich Graf 
Ostermann, Herbert Grönemeyer 
und Peter Scholl-Latour stehen.
Treffpunkt ist die Seniorenbegeg-

nungsstätte Glücksburger Straße 
14. Der thematische Spaziergang 
wird – wie auch bei den vergan-
genen Veranstaltungen – nicht zu 
lang sein, so dass jeder teilneh-
men kann. Geplant sind rund 45 
Minuten. Anschließend ist in der 
Seniorenbegegnungsstätte der 
Caritas wieder ein Kaffeetrinken 
samt Bildschirmpräsentation vor-
gesehen. Die Teilnahme ist ko-
stenlos.  Die Arbeitsgemeinschaft 
„Wir in Wiemelhausen“ ist eine 
Initiative von Wiemelhauser Ver-
einen, Gruppen und Privatper-
sonen, die sich für ihren Ortsteil 
engagiert. 

Historischer Stadtteil-Rundgang 
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Seniorenspaziergang  
(jeden Dienstag)
15.00 Uhr
Einstündiger Spaziergang durch Altenbo-
chum
Treffpunkt: Wittener Straße 248
Tel.: 92 78 63 90

Schachgruppe (jeden Dienstag)
17.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Pfadfinder (jeden Dienstag)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10 Jahre)
Liebfrauengemeinde
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Freiwillige Feuerwehr (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Übungsdienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Bochum, Löscheinheit Querenburg;
Overbergstr. 16
www.lz-querenburg.de

Vorbereitungskreis (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst der Ev. 
KG Altenbochum-Laer,
Lutherhaus, Wittener Straße 242
Tel.: 36 08 73

Bibelkreis
19.30 Uhr
ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 35 33 14

Mittwoch, 4. Juli

Krabbelgruppe (jeden Mittwoch, 
außer Ferien)
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Hocker-Gymnastik (jeden Mittwoch)
10.30 Uhr
„Fit bis ins hohe Alter“; Hocker-Gymnastik 
für Senioren; 
Neues Angebot des Seniorenbüros Süd
St. Martin, Am Langen Seil 120;
Tel.: 77 31 65 50

Café-Treff
15.00 Uhr
Offener Café-Treff
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Mountainbike-Training  
(jeden Mittwoch)
17.15 Uhr
Technik-Training für Kinder und Jugendliche
Walter-Lohmann-Ring, Feldmark,
www.mbc-bochum.de

Pfadfinder (jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor (jeden Mittwoch)
18.45 Uhr
Posaunenchor für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Jugendchor (jeden Mittwoch, außer 
Ferien)
19.00 Uhr
Jugendchor der Kath. KG Liebfrauen
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene

Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Pfadfinder (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jugendliche (13-16)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Ökumenekreis
19.30 Uhr
Ökumenekreis
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de/
www.die-kirchengemeinde.de

Donnerstag, 5. Juli

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen  
(jeden Donnerstag)
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28

Seniorentanzgruppe  
(jeden Donnerstag)
09.00 Uhr
Seniorentanzgruppe der ev. Kirchengemein-
de Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Straße 242,
Tel.: 35 13 04

Senioren-Fitness (jeden Donnerstag)
10.30 Uhr
Fit ins hohe Alter
Wohncampus Laerholzblick, Sumperkamp 1
Tel.: 77 31 65 50

Handarbeitskreis (jeden Donnerstag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 59 09 61

Mäusechor (jeden Donnerstag,  
außer Ferien)
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frauenhilfe Altenbochum
Ev. KG Altenbochum-Laer
Tel.: 36 01 51

Sportabzeichen (jeden Donnerstag)
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;

J U L I
Sonntag, 1. Juli

Romeo und Julia
17.00 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Montag, 2. Juli 

KAB-Radtour (jeden Montag)
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Liebfrauenkirche
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36

Gesprächskreis
16.30 Uhr
Gesprächskreis für pflegende und begleiten-
de Angehörige
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Buchen-Hof, Goerdtstraße
Tel.: 35 28 82

Jugendfeuerwehr
17.00 Uhr
Einsatzübungen der Jugendfeuerwehr 
Altenbochum
Thema: Absturzsicherung (Klettern)
Altersgruppe 10-17 Jahre
Am Pappelbusch 38 (neben dem Sportplatz)
Email: jf-altenbochum@gmx.de

Englisch für Senioren (jeden Montag)
17.30 Uhr 
Englisch für Anfänger,
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Caritaskreis
19.00 Uhr
Liebfrauengemeinde, Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor (jeden Montag)
20.00 Uhr
Probe des Petri-Kirchenchores
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9,
Tel.: (0208) 69 67 76 72

Kammerchor (jeden Montag, außer 
Ferien)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Dienstag, 3. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Tanzkreis für Seniorinnen  
(jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Eine-Welt-Café (jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41

Handarbeitskreis (jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Offene Handarbeitsgruppe im Seniorenbüro-
Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Sportplatz Glücksburger Straße
Tel.: 38 10 09

Englisch (jeden Donnerstag)
17.30 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Lauftreff (jeden Donnerstag)
18.00 Uhr
Die Gruppe steht auch Nichtmitgliedern des 
TV Frisch-Auf Altenbochum offen,
Sportplatz hinter Turnhalle Lohring
Tel.: 30 13 92

Pfadfinder (jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jungpfadpfinder (10-13)
Liebfrauengemeinde,  
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

SPD-Mitgliederversammlung
19.00 Uhr
Mitgliederversammlung der SPD Altenbo-
chum mit Landtags-Vizepräsidentin  
Carina Gödecke, MdL
Gaststätte „Femlinde“
Liebfrauenstraße 36
www.spd-altenbochum.de

Lukaskantorei (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
Ev. KG Altenbochum-Laer,  
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 352532

Kirchenchor Laer  
(jeden Donnerstag)
19.30
Ev. KG Altenbochum-Laer,  
Gemeindehaus Laer
Grimmestraße 4
www.die-kirchengemeinde.de

Kirchenchor (jeden Donnerstag, 
außer Ferien)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde

T E R M I N E

Audi Zentrum Bochum
AZ Automobil-Vertrieb GmbH & Co. KG
Porschestraße 2, 44809 Bochum
Tel. (0234) 5292-0, www.tiemeyer.de

Audi Klima Service 
mit Klimaanlagen-Reinigung

»  Desinfektion der Klimaanlage  
(inkl. Desinfektionsmittel)

» Funktionskontrolle der Klimaanlage

»  Prüfen des Pollenfilters, ggf. die  
Umrüstung auf Aktivkohlefilter

»  Klimaanlagen-Reinigung  
im Sprühlanzen-Verfahren

Ab € 99,–
zzgl. Zusatzarbeiten  
und Material
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Sonntag, 8. Juli

Benefizkonzert
17.00 Uhr
Benefizkonzert für Donezk;
St. Johannes-Kirche, Brenscheder Str. 43;
Eintritt frei
www.st-johannes-bochum.de

Spaziergang
11.00 Uhr
Spaziergang „Unterwegs zwischen Uni 
und See“; 
Mit Tanja Kaiser
Treffpunkt: Uni-Parkplatz, Max-Imdahl-Str.;
www.cte-ruhr.de

Romeo und Julia
17.00 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Montag, 9. Juli

Kaffee trifft Kakao
15.00 Uhr
Generationen-Projekt des Seniorenbüros 
Mitte und der Velsheideschule
Treffen von Senioren und Schülern
Velsheideschule, Sanderweg 25
Um Anmeldung wird gebeten
Tel.: 58 83 62 25

Gemeindestammtisch
19.00 Uhr
Gemeindestammtisch Liebfrauengemeinde
Pegasus, Wittener Straße 265
www.pfarrei-liebfrauen.de

Dienstag, 10. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Senioren-Frühstück
9.00 Uhr
Senioren-Frühstück der SPD Altenbochum
Frielinghausstraße 10
Anmeldung unter: 35 43 49

Seniorennachmittag
15.00 Uhr
Seniorennachmittag im Anschluss an die 
Seniorenmesse
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Politischer Stammtisch
19.30 Uhr
Politischer Stammtisch der KAB St. Johannes 
(bei WM-Spiel von Deutschland: Übertra-
gung des Spiels)
Gemeindezentrum St. Johannes, Brensche-
der Str. 43c
Infos: kab@ish.de

Mittwoch, 11. Juli

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Frauenhilfe im Baumhofzentrum;
Geselliger Nachmittag - Plauderstündchen
Baumhofstr. 9
Tel.: 38 08 92

Donnerstag, 12. Juli

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Mitbring-Lunch
10.00 Uhr
Internationaler Mitbring-Lunche
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Besuchsdienstkreis
10.30 Uhr
Besuchsdienstkreis der ev. KG Altenbochum-
Laer
Treffen im Glockengarten
Elisabeth Lodemann
Tel.: 35 20 36

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Männerkreis Petri, ev. Kirchengemeinde 
Wiemelhausen
Bryce Canyon: „Wo selbst die Mormonen 
verzweifelten“
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 79 20 94 29

Krebsbetroffene
19.30 Uhr
Gruppentreffen für Menschen von 18 bis 
40 Jahren
Altenbochumer Hof, Wittener Straße
selbsthilfe-bochum@paritaet-nrw.org

Romeo und Julia
19.30 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Freitag, 13. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Samstag, 14. Juli

Romeo und Julia
19.30 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Sonntag, 15. Juli

Familienkreis 44803
15.00 Uhr
Familienkreis 44803,
Liebfrauengemeinde,
Gemeindezentrum Bruchspitze 11

Romeo und Julia
17.00 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Dienstag, 17. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Mittwoch, 18. Juli

Café-Treff
15.00 Uhr
Offener Café-Treff

Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Kantorei Petri (jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Probe der Kantorei im Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
www.petri.kirchenkreis-bochum.de

Freitag, 6. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Computerkurs (jeden Freitag)
10.00 Uhr
Kurs für Tablet und Laptop „Die BitFits“
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Singkreis
14.45 Uhr
Singkreis – Singen und mehr;
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Kinderchor (jeden Freitag, außer 
Ferien)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Abendkreis
17.00 Uhr
Abendkreis der Frauen Petri
Sommerfest
Tel.: 93 53 93 55

Romeo und Julia
19.30 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Samstag, 7. Juli

Sommerfest Buchen-Hof
14.00 Uhr
Sommerfest der Seniorenwohnanlage 
„Buchen-Hof“;
Motto: Deutschlandreise;
Ökumenischer Freiluftgottesdienst zum 
Auftakt
www.johanneswerk.de/Buchen-Hof 

Romeo und Julia
19.30 Uhr
TheaterTotal spielt Romeo und Julia von 
William Shakespeare;
Bühne TheaterTotal (ehem. Albertus-Magnus-
Kirche)
Königsallee 171
www.theatertotal.de

Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Donnerstag, 19. Juli

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Freitag, 20. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Singkreis
14.45 Uhr
Singkreis – Singen und mehr;
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Ehepaarkreis
19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 33 54 45

Samstag, 21. Juli

Radrennen
17.00 Uhr
Straßenradrennen des RSV Bochum in 
Wiemelhausen; 
www.rsv-bochum.de

Wandern
11.00 Uhr
Wandern mit dem TV Frisch-Auf Altenbo-
chum; 
„Durch das Muttental“
Vereinsheim Bonhoefferhaus, Stauffenberg-
höhe 8e;
www.frischaufaltenbochum.de

Sonntag, 22. Juli

Seniorencafé
15.00 Uhr
Seniorencafé,
Liebfrauengemeinde,
Gemeindezentrum Bruchspitze 11

Dienstag, 24. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Kreis 85
19.00 Uhr
Kreis 85,
Frauen diskutieren aktuelle Probleme
Liebfrauengemeinde, Gemeindezentrum
Bruchspitze 22
Tel.: 35 35 65

Mittwoch, 25. Juli

Caritas-Sprechstunde
17.00 Uhr
Sprechstunde der Caritas
Liebfrauengemeinde,  
Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

After Eight
19.00 Uhr
After Eight, Gesprächskreis
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11

T E R M I N E
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Posaunenchor (jeden Mittwoch)
18.45 Uhr
Posaunenchor für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Jugendchor (jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Jugendchor der Kath. KG Liebfrauen
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Pfadfinder (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jugendliche (13-16)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Donnerstag, 2. August

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen (jeden 
Donnerstag)
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28

Seniorentanzgruppe (jeden Donners-
tag)
09.00 Uhr
Seniorentanzgruppe der ev. Kirchengemein-
de Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Straße 242,
Tel.: 35 13 04

Senioren-Fitness (jeden Donnerstag)
10.30 Uhr
Fit ins hohe Alter
Wohncampus Laerholzblick, Sumperkamp 1
Tel.: 77 31 65 50

Handarbeitskreis (jeden Donnerstag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 59 09 61

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frauenhilfe Altenbochum
Ev. KG Altenbochum-Laer
Tel.: 36 01 51

Sportabzeichen (jeden Donnerstag)
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
Sportplatz Glücksburger Straße
Tel.: 38 10 09

Englisch (jeden Donnerstag)
17.30 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Lauftreff (jeden Donnerstag)
18.00 Uhr
Die Gruppe steht auch Nichtmitgliedern des 
TV Frisch-Auf Altenbochum offen,

Sportplatz hinter Turnhalle Lohring
Tel.: 30 13 92

Pfadfinder (jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jungpfadpfinder (10-13)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Altenbochumer Treff
19.00 Uhr
Öffentlicher Treff der SPD Altenbochum
Offener Diskussionsabend zu aktuellen 
politischen Themen
Gaststätte „Femlinde“
Liebfrauenstraße 36
www.spd-altenbochum.de

Lukaskantorei (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
Ev. KG Altenbochum-Laer, Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Tel.: 352532

Kirchenchor Laer (jeden Donnerstag)
19.30
Ev. KG Altenbochum-Laer, Gemeindehaus 
Laer
Grimmestraße 4
www.die-kirchengemeinde.de

Kantorei Petri (jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Probe der Kantorei im Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
www.petri.kirchenkreis-bochum.de

Freitag, 3. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Donnerstag, 26. Juli

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Mitbring-Lunch
10.00 Uhr
Internationaler Mitbring-Lunche
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Freitag, 27. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Kunstwerkstatt
15.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Doris Welling: Malerei 
und kreative Experimente;
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Männer-Gesprächskreis
19.30 Uhr
Gesprächskreis der Männer, Liebfrauenge-
meinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11

Vogelliebhaber-Verein
19.30 Uhr
Monatliches Treffen des
Vogelliebhabervereins Bochum
Gaststätte Femlinde
Liebfrauenstr., 36
Tel.: 35 66 08

Montag, 30. Juni

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Aktuelles politisches Thema
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Haus Vocke, Wiemelhauser Str. 214
Tel.: 79 20 94 29

Dienstag, 31. Juli

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

A U G U S T
Mittwoch, 1. August

Hocker-Gymnastik (jeden Mittwoch)
10.30 Uhr
„Fit bis ins hohe Alter“; Hocker-Gymnastik 
für Senioren; 
Neues Angebot des Seniorenbüros Süd
St. Martin, Am Langen Seil 120;
Tel.: 77 31 65 50

Mountainbike-Training (jeden Mitt-
woch)
17.15 Uhr
Technik-Training für Kinder und Jugendliche
Walter-Lohmann-Ring, Feldmark,
www.mbc-bochum.de

Pfadfinder (jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Computerkurs (jeden Freitag)
10.00 Uhr
Kurs für Tablet und Laptop „Die BitFits“
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Montag, 6. August

KAB-Radtour (jeden Montag)
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Liebfrauenkirche
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36

Gesprächskreis
16.30 Uhr
Gesprächskreis für pflegende und begleiten-
de Angehörige
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Buchen-Hof, Goerdtstraße
Tel.: 35 28 82

Englisch für Senioren (jeden Montag)
17.30 Uhr 
Englisch für Anfänger,
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Caritaskreis
19.00 Uhr
Liebfrauengemeinde, Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor (jeden Montag)
20.00 Uhr
Probe des Petri-Kirchenchores
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9,
Tel.: (0208) 69 67 76 72

Dienstag, 7. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Tanzkreis für Seniorinnen (jeden 
Dienstag)
9.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Eine-Welt-Café (jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41

Handarbeitskreis (jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Offene Handarbeitsgruppe im Seniorenbüro-
Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Seniorenspaziergang (jeden Diens-
tag)
15.00 Uhr
Einstündiger Spaziergang durch Altenbo-
chum
Treffpunkt: Wittener Straße 248
Tel.: 92 78 63 90

Schachgruppe (jeden Dienstag)
17.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Pfadfinder (jeden Dienstag)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10 Jahre)
Liebfrauengemeinde
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

T E R M I N E
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Sondertour „Westfalenwanderweg“ (ca. 
20 km)
Vereinsheim Bonhoefferhaus, Stauffenberg-
höhe 8e;
www.frischaufaltenbochum.de

Montag, 13. August

Gemeindestammtisch
19.00 Uhr
Gemeindestammtisch Liebfrauengemeinde
Pegasus, Wittener Straße 265
www.pfarrei-liebfrauen.de

Dienstag, 14. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Senioren-Frühstück
9.00 Uhr
Senioren-Frühstück der SPD Altenbochum
Frielinghausstraße 10
Anmeldung unter: 35 43 49

Seniorennachmittag
15.00 Uhr
Seniorennachmittag im Anschluss an die 
Seniorenmesse
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Donnerstag, 16. August

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frauenhilfe Altenbochum
Ev. KG Altenbochum-Laer
Tel.: 36 01 51

Freitag, 17. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Samstag, 18. August

Wandern
11.00 Uhr
Wandern mit dem TV Frisch-Auf  
Altenbochum; 
Haus Weitmar und Hattinger Altstadt
Vereinsheim Bonhoefferhaus,  
Stauffenberghöhe 8e;
www.frischaufaltenbochum.de

Dienstag, 21. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Mittwoch, 22. August

Kfd-Liebfrauen
15.00 Uhr
Mitarbeiterinnenrunde der kfd Liebfrauen 
Altenbochum-Laer
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Donnerstag, 23. August

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Freitag, 24. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Sonntag, 26. August

Seniorencafé
15.00 Uhr
Seniorencafé,
Liebfrauengemeinde,
Gemeindezentrum Bruchspitze 11

Montag, 27. August

Seniorenkreis
15.00 Uhr
Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde 
Wiemelhausen; mit Frau Müller-Dahmen
Baumhofzentrum,  
Baumhofstraße 9
Tel.: 735 77

Freiwillige Feuerwehr  
(jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Übungsdienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Bochum, Löscheinheit Querenburg;
Overbergstr. 16
www.lz-querenburg.de

Vorbereitungskreis (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst der Ev. 
KG Altenbochum-Laer,
Lutherhaus, Wittener Straße 242
Tel.: 36 08 73

Bibelkreis
19.30 Uhr
ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 35 33 14

Donnerstag, 9. August

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Besuchsdienstkreis
10.30 Uhr
Besuchsdienstkreis der ev. KG Altenbochum-
Laer
Treffen im Glockengarten
Elisabeth Lodemann
Tel.: 35 20 36

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Männerkreis Petri, ev. Kirchengemeinde 
Wiemelhausen
KNIGGE: Benimmlehre für Jung und Alt im 
Alltag
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 79 20 94 29

Krebsbetroffene
19.30 Uhr
Gruppentreffen für Menschen von 18 bis 
40 Jahren
Altenbochumer Hof, Wittener Straße
selbsthilfe-bochum@paritaet-nrw.org

Freitag, 10. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Samstag, 11. August

Wandern
11.00 Uhr
Wandern mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum; 

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Aktuelles politisches Thema
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Haus Vocke, Wiemelhauser Str. 214
Tel.: 79 20 94 29

Dienstag, 28. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Kreis 85
19.00 Uhr
Kreis 85,
Frauen diskutieren aktuelle Probleme
Liebfrauengemeinde,  
Gemeindezentrum
Bruchspitze 22
Tel.: 35 35 65

Mittwoch, 29. August

Krabbelgruppe
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Caritas-Sprechstunde
17.00 Uhr
Sprechstunde der Caritas
Liebfrauengemeinde,  
Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

Jugendchor (jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Jugendchor der Kath. KG Liebfrauen
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Donnerstag, 30. August

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Mäusechor (jeden Donnerstag)
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor  
(jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Freitag, 31. August

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Kinderchor (jeden Freitag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Vogelliebhaber-Verein
19.30 Uhr
Monatliches Treffen des
Vogelliebhabervereins Bochum
Gaststätte Femlinde
Liebfrauenstr., 36
Tel.: 35 66 08

Sudoku von Seite 15

Lösung 

3 8 4 5
4 5 6 8
1 6 3
9 5 1 4
2 8

4 9 5 6
8 2 1

7 3 9 4
6 1 4 3

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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7 3 9 8 4 2 6 1 5
4 2 5 3 6 1 7 8 9
1 6 8 9 7 5 2 4 3
9 5 6 1 8 3 4 7 2
2 1 7 4 5 6 3 9 8
3 8 4 7 2 9 1 5 6
8 4 3 6 9 7 5 2 1
5 7 1 2 3 8 9 6 4
6 9 2 5 1 4 8 3 7
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STRANDKORB

www.raetselschmiede.de

Rätsel
Ausgabe 

06
2018

Strandkorb

Sie möchten 
einen Termin 

veröffentlichen? 

Schicken Sie 
uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 
kostenlos: 

VorOrt Altenbochum 
und Wiemelhausen 

info@vorort-bochum.de 
 

Redaktionsschluss: 
??. August 2018
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IMPRESSUM

Liebe Oma Berti, hast Du ei-
nen Urlaubstipp für mich?

Fragt Lorelei F. aus Bo.
Tja Schätzken, wenne mich so 

frachs? Also ... ich war dat letzte 
mal wech, als die Deutschen noch 
die Weltherrschaft überre Liege-
stühle hatten. Will heißen, dat ist 
lange her, denn den Kriech um 
die Sonnenliegen haben ja, wie 
wir alle wissen, die Russen gezz 
gewonnen. Ganz ohne Panzer 
und Kanonen. Abends saufen’se 
dich anne Poolbar untern Tisch, 
kommsse morgens zu spät und 
gucks dumm ausse Wäsche weil 
der Iwan schneller war mit seinen 
Handtuch. Und wehe, Du nimms 
dat wech, dann krichse wat von 
den seine Irina auffe Glocke. Hat 
jedenfalls der Zielinski erzählt. 
Hätte ich Zeit gehabt regelmä-
ßich im Urlaub zu fahrn, wär’ die 
Geschichte anders geschrieben 
worden – kannze Dir ja wohl 
denken. Aber so’n Kiosk hält ei-
nen dat ganze Jahr auf Trab.

Aber wat willze überhaupt 
im Ausland? Seit die Globlisie-
rung isset anderswo sowieso 

genauso wie bei uns: Erssma 
überrall datselbe langweilige 
Geld. Der Euro. Nix mehr bunte 
Scheinkes und Münzen mit Loch 
inne Mitte. Dann in jede Fußgän-
gerzone dieselben Läden von 
Mäckdoof bis Kick und in Neu 
Delhi gibbet sogar’n OBI. Und 
dann au’noch die fremden Leute 
da... glaub doch ma’nich, datte 
in Tokio Japaner triffs – nee, die 
sind, wenn Du in Urlaub fährss, 
alle in Köln oder Düsseldorf und 
Neuschwanstein. In Tokio sind 
dann wir – und unter Garantie 
läuft Dir dann der Zielinski vor-
re Linse, wenn Du auffe Ginza 
n’Kirschblütentee am Süppeln 
bist. 

Also, bleib ma schön zuhau-
se. Kommsse einfach morgens 
ma um 7 bei mich an’n Kiosk, 
da holt der Radscheschwara 
seinen ersten Kaffee bevor der 
in’ne Uni fährt; sachse zu dem: 
„Namaste“, dat heißt „Tach“ 
auf Indisch, dann leecht der 
Radsch die Hände zusammen 
und sacht: „Selber Namaste“ - 
da hasse Dein Bollywoodfieling 

und au’noch 8000 Kilometer 
gespart, und keine Piene inne 
untere Regionen wegen Monte-
zumas Rache. 

Willze immer noch wech? 
Selber schuld – ich hab Dich 
gewarnt.

Namaste, Bondschorno, 
Hello, 
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PS: Noch wat: Oma Berti verab-
schiedet  sich hiermit in den wohl-
verdienten Ruhestand. Der Kiosk 

der Weisheit schließt nun 
für immer seine Pforten. Elli und 
Werner geht es gut und der 

Oma auch. Möge es immer 
so bleiben. Allen Fans der Ki-
oskphilosophin sei Dank für un-
verbrüchliche Treue und Wohl-
wollen. Wenn ihr mich vermisst, 
es gibt ja noch die Oma-Berti-
Bücher.

 
Eure Edda Minck.
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